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<£r fommf!
2Jm 2ïïontag roär's, am 3roan3igften 21Zär3,

Sa rourde endlich gefiillet der bittere Schmer3,
Sen fie nun fchon gelitten fo manches 3ahr,
Sie glaubten fich fchon aller ßoffnung bar!
Sa erfland ihnen urplötdlch ein Söinkelried,
Ser den 2ïïajor3 gründlich in die Pfanne hieb
ßoch klingt das Cied oom braoen 21îann,
Ser feine ?3rin3ipien fo roacker oerteilen kann
tinfern lieben fo3ialen 51îiteidgenoffen
3fi am 2ITontag ein echter Srühling enlfproffen.
Ser ©ärtner, der ihn 3um 2<nofpen brachte

3ft ein Semokrat, der oom îpropor3 höher dachte
211s oom 21Tajor3, der Ihn in die ßöhe brachte 1

ßerr ßardmeier-Clfter leerte fein belaftet ßer3
Su ©unften feiner lieben 23rüder im ^3ropor3
Clnd gab fchamlos den Sritt dem fchmählichen 2TIa)or3l
(Er 3ählte roeisllch all' die ßäupter feiner Cieben,
Sum ©lück roar keiner 3U oie! draufjen geblieben.
Sie faf3en da roie 2Tîauern fefi und breit
Und roichen um keine Seligkeit.
2Ticht 3u oergleichen mit oielen andern.
Sie ohne 2ihnung" ihren Sroft im Snüni fanden
ßoch, breit und rouditig auf dem Stuhl als ^räfident
Saf) der alte Sheruskerhäuptling ßermann ©reulich,
ßörte behaglich 3U dem Kampfe und fah das (End',
Sas die Semokraten bereitet in finfterem 3.rofc.e

[Jhrem bisherigen Sefchüher dem 21Tajor3e".
2Iun roird er kommen, der liebe ^3ropor3
Clnd bringen uns Srieden und ©erechtigkeit".
Sein Cob mit ßerrn ßardmeier roird jeder fingen,
Ser bei der nächften 223ahl nicht ab eg h eit!

SDie die (Eedjnif den Krieg auffraß
in Sericht aus dem [Jahre 3504

Kon der lebten großen deutfehen Offenfioe,

die roeil fte den Krieg ad absurdum

führte einen Klarkftein in der menfeh-
lichen Gntroicklungsgefchichte bedeutet, roerden

noch roeitere intereffante Gin3elnheiten
bekannt. Siefe Offenfioe febte 3roifchen

Seifort und Kleb, am 24. guni 3501, genau
um Klitternacht, mit einem noch nie dage-
fenen Cleberdreadnoughttrommelfeuer auf
die erfte fran3öfifche Sefeftigungslinie ein,
das 21 Sage und drei Stunden dauerte.

Sine Klillion ©efchütje aller Kaliber
oon Va Kleter bis 1 5 Kleter roaren fchach-
brettförmig in einer Siefe oon 200
Kilometern aufgeteilt und begannen um die

genannte Stunde unaufhörlich Slei, Gifen,
Kleffing, Kluminium, Kickel, Kupfer etc.

3U fpeien; man kann fchon fagen: 3U köben!
Sie Krtilleriften fteckten, um nicht taub und

roahnfinnig 3U roerden, in fchallficheren,
und elektrifch betriebenen, abkühlbaren Kuf-
3Ügen einen Kilometer tief im Grdinnern.
Klle füddeutfehen Serge, 25älder und
Städte roaren roeil im Schußfeld liegend

Klonate oorher oon einer eigens auf-
geftellten Goiffeurtruppe rafiert, die

Seoölkerung nach Klefopotamien eoakuiert
roorden.

Ser Sonner diefer Kanonade und der

er3eugte Cuftdruck roaren fo ftark, daß in
allen fünf Grdteilen die Senfterfcheiben,

©lasfehränke, ©lasdächer und ©lasaugen
fprangen und fämtliche Silder, Süflen,
Kippgegenftände und Schornfteine herunterfielen.

Sie allermerkroürdigften Kertreter
der Sieffeefauna kamen an die Kleeres-
oberfläche und glotjten, roas eigentlich los fei!
2Ber nicht roenigftens 75 Kilogramm netto

roog, rourde in die Guft gehoben und fiel
rechts und links oon Guropa herunter.

Samals entfianden in ©riechenland und

am Kap der guten ßoffnung die feither
berühmt geroordenen Schneiderkolonien. Gin
fpindeldürrer Gngländer, der unter dem
89. ©rad nördlicher Sreite rittlings auf einen
Gisbären 3U fiben kam, fagte: O yes! fa-
lutierte einem ftramm daftehenden, neugierigen

Pinguin, fteckte feinen Kafenroärmer
in Srand und trabte gegen den Kordpol.

Küurmftichige Kerle, leichtes Such, ßohl-
köpfe und Klodedamen man trug
damals Krinoline roirbelten nur fo in der
Cuft herum und oerfinfterten den ßimmel.

©Ieich3eitig oerfchoß die ©as- und Sa-
3illen - Krtillerie ungeheuere Klengen oon
©as- und Sa3illenbomben, die da beim
Seinde er3eugen follten: Sränen, Kafen-
laufen, Podagra, ßuften. Kheumatismus,
Krterienoerkalkung, Kropf, ©ehirnerroeich-

ung, Gholera, Kretinismus, ßämorrhoiden
und Kltersfchroäche. -

Kls nach diefer grandiofen Grfchütterung
der feindlichen erften Sefeftigungslinie durch
Krtillerie die deutfehe infanterie 3um Sturm
oorging, da roäre fi« jebt kommt das
Unglaubliche beinahe und buchftäblich
felbft hineingefallen! Senn an Stelle der
erften fran3öfifchen Sefeftigungslinie befand
fich ein mit Kletall gefpickter, 40 Kilometer
breiter, 10 Kilometer tiefer ©raben!
©eometrifch gefprochen: die Umhüllungsfläche

einer Un3ahl oon Srichtern. Kur
dem recht3eitigen K3arnungsfignal eines

Unterluftboot-Sührers roar es 3uoerdanken,
daß die ftürmenden gnfanteriemaffen einige
Kleter oor dem fürchterlichen Kbgrund
floppen konnten: ein im übrigen
mißliebiger Kegiments-Kdjutant ftolperte
hinunter: blieb aber in einer Sehnmeter-
ßülfe Recken und konnte gerettet roerden;
ebenfo eine oorroibJge Klarketenderin, die
nach ihm ausgefchaut hatte.

genfeits des ©rabens, in ihrer 3roeiten
bombenficheren Stellung faßen aber

die Sran3ofen, die beim erften Schuß ihre
erfte Sefeftigungslinie mit Klann und Klaus
geräumt hatten, quietfchfidel beim gaffen
und freuten fich "°ch ejtra und diebifch
über die roahnfinnige Klunitionsoerfchroen-
dung der Seutfchen!

Kn ein Stürmen über diefen, im
Sereiche der fran3Öfifchen Krtillerie liegenden

Kiefengraben roar natürlich nicht 3U denken.
Kuch mußten fich die Seutfchen, als fie fich
durch ihre parabolifch gekrümmten Köntgen-
Scheren - ©abel - Kadium - Sernrohre, mit
denen man um und um und durch und
durch fehen konnte, die jaffenden Sran3ofen
fahen, die Säuche oor Cachen halten, roas
fie natürlich an der ßandhabung oon
SSaffen behinderte.

ßüben und drüben erkannte man, daß
man notgedrungen am beften täte, fich
innerhalb feiner eigenen ©ren3en 3U be-
fcheiden, und fo kam der berühmte Sriede
oon J3umikon 3uftande, deffen erften Punkt
ein Sertrag über die Kusfüllung des heraus-
gefchoffenen ©rabens gleichmäßig oon
beiden Seiten her bildete.

Kkts der fprichroörtlich geroordenen
Summheit der Siplomaten nicht gelingen
roollte den Sölkerfrieden an3ubahnen
das erreichte die fortfehreitende Sechnik : fie
hatte in einem Knfall oon Kaferei ihr
buckliges ßätfchelkind den Krieg
aufgefreffen 2Jiois hriich

JTterffprud)
ßalte nicht das Srot allein,
ßalte auch das ßaus dir rein:
Sas Srot oom fchlechten Seigefchmack,
Sas ßaus oor dem Spionenpack.

Preisfrage
Küelches ift die luftigfte ©egend in der

Schroei3?"

Ser obere Seil oom Sürcherfee, denn
dort fieht man immer Cachen."" 33.

£ob der Dummheit

Klan fagt fich roohl: Su roäreft dumm!
Kah' ftand das ©lück, du fahft drum 'rum:
K5as roarft du für ein Gfel,
Ka ja, na ja, ein Gfel!

Und dennoch: roar es roirklich ©lück,
K5ar Summheit nicht das ©utgefchick
Und hielt dir fteif dein Käfel,
Ka ja, na ja, dein Käfel?

28eiß man denn jemals, roie es kommt,
Und ob, roas fcheint fo, roahrhaft froVnmt?
2Bie klug doch roar der Summerjahn,
Saß er nicht roollt' mehr Kummer han,
Ka ja, na ja, der Gfel? ßk.

Einzelnummern *, Hebelspalter" zu jo
können in den Buchhandlungen und Riosks bezogen werden. ~-

Er kommt!
Am Alontag war's, am zwanzigsten Alärz.
Da wurcie endiick gestillet cier bittere Scbmerz,
Den ste nun scbon gelitten so mancbes Iabr,
Sie glaubten stck scbon oller Kossnung dar!
Da erstoncl lbnen urplötzllcb eln Winkelried.
Der clen Alajorz grüncillck in clle Psanne kleb
Kock KIlngt cias Lieci vom braven Alann.
Der seine Prinzipien so wacker verteilen kann
Unsern lieben sozialen Allteidgenossen
Ist om Alontag ein ecbter Srükling entsprossen.

Der Gärtner, cler ibn zum Rnospen druckte

Ist eln Demokrat, 6er vom Proporz köker ciackte

AIs vom Alajorz. cler ikn in clie Köke krackte!
Kerr Kardmeier-llster leerte sein belastet Kerz
5Zu Gunsten seiner lieben Brüder im Proporz
Uncl gab scbamlos clen Tritt clem scnmäkiicben Alajorz I

Er zäklte weislick all' clis Käupter seiner Lieben,
5Zum Glück war keiner zu viel draußen geblleben.
Sle soften cla wie Alauern sest uncl breit
llncl wicnen um keine Seligkeit.
Aicbt zu vergleicken mit vlelen anciern.
Die obne Atmung" ikren Trost im 5Znüni fanclen
Kock, breit uncl wucktlg auf ciem Stuki als Präsident
Saß cler alte Ekeruskerkäuptling Kermann Greuiick.
Körte bsbaglick zu clem Aampse unci sak cias Enci',
Das ciie Demokraten bereitet in finsterem Trotze

Ikrem bisberlgen Besckützer clem Alajorze".
Aun wirci er kommen, cier liebe Proporz
llnci bringen uns Srieclen und Gerecbtigkeit".
Sein Lob mit Kerrn Kardmeier wird jeder singen.
Der bei der näcksten Wakl nickt abegbeit!

Wie öie Technik öen Rrieg auffraß
Ein Dsricnl aus ciem Iakre ZS04

Bon der letzten großen deutscken Offensive,

die weil sie den Arieg ad absurdum

sübrte einen Markstein in der mensck-
iicken Cntwickiungsgesckickte bedeutet, wer-
den nock weitere interessante Einzelnkeiten
bekannt. Diese Offensive sehte zwiscken
Belsort und Meh am 24. Juni 2501. genau
um Mitternockt. mit einem nock nie dage-
senen tUeberdreadnougbttrommeiseuer aus
die erste sranzösiscke Besestigungsiinie ein.
das 21 Tage und drei Stunden dauerte.

Eine Million Gesckühe oller Rabber
von i/z Meter bis 1 5 Meter waren sckack-

brettsörmig in einer Tiese von 2OO

Kilometern ausgesteiit und begannen um die

genannte Stunde unausböriick Blei. Eisen.
Messing. Aluminium. Nickel. Nupser etc.

zu speien: man kann sckon sagen: zu kotzen!
Die Artilleristen steckten, um nickt taub und

wabnsinnig zu werden, in sckallsicberen.
und eiektrisck betriebenen, abkübiboren
Aufzügen einen Niiometer ties im Erdinnern.
Alle süddeutscben Berge. Wälder und
Städte waren weil im Sckußseid liegend

Monate vorber von einer eigens aus-
gestellten Coisseurtruppe rasiert, die

Bevölkerung nack Mesopotamien evakuiert
worden.

Der Donner dieser Nanonade und der

erzeugte Lustdruck waren so stark, daß in
allen süns Erdteilen die Senstersckeiden.

Giossckränke. Giasdäcker und Glasaugen
sprangen und sämtlicke Biider. Büsten.
Nippgegenstände und Sckornsteine kerunter-
sielen. Die aliermerkwllrdigsten Bertreter
der Tiefseesauno kamen an die Meeres-
obersiäcke und giohten. wos eigentlick los seil
Wer nickt wenigstens 75 Niiogramm netto

wog. wurde in die Lust geboben und siel

reckts und links von Europa berunter.
Damais entstanden in Griecbeniand und

am Nap der guten Kossnung die seitber
berllbmt gewordenen Sckneiderkoionien. Ein
spindeldürrer Engländer, der unter dem
39. Grad nördiicker Breite rittiings aus einen
Eisbären zu sihen kam. sagte: O ves!
salutierte einem stramm dastebenden. neugierigen

Pinguin, steckte seinen Nosenwärmer
in Brand und trabte gegen den Nordpol.

Wurmstickige Neris, ieicbtes Tuck. Kolli-
köpfe und Modedamen man trug
damals Nrinoiine wirbelten nur so in der
Lust berum und verfinsterten den Kimmei.

Gleickzeitig versckoß die Gas- und
Bazillen-Artillerie ungebeuere Mengen von
Gas- und Bozilienbomben. die da beim
Semds erzeugen sollten: Tränen. Nasen-
lausen. Podagra. Küsten. Rbeumotismus.
Arterienverkalkung. Nrops. Gekirnerweick-
ung. Cbolera. Nretinismus. Kämorrboiden
und Aiterssckwäcke.

AIs nack dieser grandiosen Ersckütterung
der seindllcken ersten Besestigungsiinie durck
Artillerie die deütscke Infanterie zum Sturm
vorging, da wäre sie jeht kommt das
tUnglaublicke deinabe und buckstäbiick
selbst bineingesaiien? Denn an Steile der
ersten sranzösiscken Besestigungsiinie befand
sicb ein mit Meto» gespickter. 40 Niiometer
breiter. i0 Niiometer tieser Graben!
Geometrisck gesprocben: die tUmbüilungs-
siäcke einer tUnzabl von Tricbtern. Nur
dem recktzeitigen Warnungssignal eines

lUnteriustboot-Sübrers war es zu oerdanken.
daß die stürmenden Insanteriemassen einige
Meter vor dem sllrckteriicken Abgrund
stoppen konnten: ein im übrigen
mißliebiger Regiments -Adjutant stolperte
binunter: blieb aber in einer Zebnmeter-
Külse stecken und konnte gerettet werden:
ebenso eine vorwitzige Marketenderin, die
nacb ibm ausgesckaut batte.

Jenseits des Grabens, in ibrer zweiten
bombensickeren Stellung saßen aber

die Sranzosen. die beim ersten Sckuß ibre
erste Besestigungsiinie mit Mann und Maus
geräumt batten. quietscksidei beim Jossen
und freuten sick nock extra und diebisck
über die wabnsinnige Munitionsversckwen-
dung der Deutscken!

An ein Stürmen über diesen, im Be-
reicbe der sranzösiscken Artillerie liegenden

Riesengraben war natüriick nickt zu denken.
Auck mußten sick die Deutscken. als sie sick

durck ibre paraboiisck gekrümmten Röntgen-
Sckeren - Gabel - Radium - Sernrokre. mit
denen mon um und um und durck und
durck seken konnte, die jassenden Sranzosen
saken. die Bäucke vor Lacken kalten, was
sie natüriick an der Kandkabung von
Waffen bebinderte.

Küben und drüben erkannte man. daß
man notgedrungen am besten täte, sick

innerbaib seiner eigenen Grenzen zu be-
scbeiden. und so kam der berübmte Sriede
von Zumikon zustande, dessen ersten Punkt
ein Bertrog über die Ausfüllung des beraus-
gesckossenen Grabens gieickmäßig von
beiden Seiten ber bildete.

Was der spricbwörtlicb gewordenen
Dummbeit der Diplomaten nickt gelingen
wollte den Bölkersrieden onzubabnen
das erreickte die sortsckreitende Tecknik : sie

botte in einem Anso» oon Raserei ibr
buckliges Kätsckelkind den Nrieg
aufgefressen 2U°!s Ewücn

Merkspruch
Kalte nickt das Brot allein.
Kalte auck das Kaus dir rein:
Das Brot vom sckleckten Beigesckmack.
Das Kaus vor dem Spionenpack, -z,

Preisfrage
Welckes ist die lustigste Gegend in der

Sckweiz?"
..Der obere Teii vom 5Zllrckersee. denn

dort siebt man immer Lacken."" P,

Lob öer vumncheit
Man sagt sick wobl: Du wärest dumm!
Nab' stand das Glück, du sobst drum rum:
Was warst du sür ein Esel.
Na ja. na ja. ein Esei!

«Und dennocb: war es wirklick Glück.
War Dummbeit nickt das Eutgesckick
«Und bieit dir steis dein Näsei.
Na ja. na ja. dein Näsei?

Weiß man denn jemals, wie es kommt.
lUnd ob. was sckeint so. wabrbast froìnmt?
Wie klug dock war der Dummerjabn.
Daß er nickt wollt' mebr Nummer ban.
Na ja. na ja. der Esel? à

Cinxelnummern Nebelspalter" zo
können in <len vucbbanaiungen und Kiosks »engen Wersen.


	Merkspruch

